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Von Onbu

Kapitel 5: Streiterein

Das Wochenende der Uchihabrüder war eine erholsame Zeit.

Nach dem sie sich die Liebe gestanden haben, konnten die zwei
sich sozusagen erstmal richtig kennenlernen.

Sasuke hatte die ganze Zeit Angst, wie seine Freunde wohl darauf reagieren würden,
wenn sie jetzt erfahren würden, dass die beiden endlich zueinander gefunden hatten.

Seine Sorge, war auch völlig richtig, denn ganz Konoha fand, dass sich zwei Brüder nur
durch brüderlicher Liebe lieben dürften und die beiden am besten getrennt werden
sollten.
Warum ganz Konoha?

Ganz einfach!

Kaum hatte man Naruto etwas erzählt, wusste ganz Konoha Bescheid.

Aber sie wussten ganz genau, wenn man Itachi von seinem Bruder trennen würde,
dann wäre die Hölle los und das wollte sich Konoha, und erst recht nicht, Tsunade,
antun.

Da ließen sie die beiden doch lieber zusammen leben, aber nur unter der Bedingung,
dass sie ihre Liebe nur in ihrem Anwesen preisgeben würden.

Die Uchiha stimmten ein und bekamen so auch keine Probleme mit Tsunade oder
Konoha.

Die Mädchen fanden das nicht so toll, beide waren so hübsch und so gut gebaut, dass
sie jetzt mehr als beleidigt waren, warum Sasuke so einen wie Itachi bekam und Itachi
so einen, wie Sasuke.

Den beiden war es völlig egal.
Sie hatten sich beide, dass war die Hauptsache.
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"Itachi, wo bleibst du denn?", der Kleine Uchiha war mehr als genervt.

Sie wurden zu einer Party von seinem besten Freund Deidara eingeladen und nun, war
er es, der mal wieder nicht aus dem Bett kam und der mal wieder nicht fertig war, als
sie los wollten.

//...Ist ja mal wieder typisch..und wenn wir dann bei Deidara sind, bekomme ich wieder
in die Schuhe geschoben, dass ich nicht fertig geworden bin..Manchmal könnte ich ihn
echt killen...//

"Itachi, jetzt beweg deinen scheiß Arsch hier runter!"

"Warum schreist du denn so? Ich kann dich sehr gut hören."

"UAH..Itachi..Meine Güte, mach das nie wieder." , als Sasuke die Stimme hörte, bekam
er fast einen Herzinfakt.

Er dachte die ganze Zeit, dass sein Bruder oben im Zimmer sei und auf ein mal stand
er hinter ihm und hatte anscheinend auch noch Spaß daran, seinen kleinen Bruder zu
ärgern.

"Du dummer alt-"

Dem kleinen blieb fast das Herz stehen, warum sah sein Bruder, denn nur so geil aus?

//Alter, der sieht so gut aus..Womit habe ich so ein Wesen nur verdient?//

Der kleine Uchiha war so in Gedanken, das er nicht mit bekam, wie sien Bruder zu ihm
kam und ihm über den Hintern strich.

Erst als eine vorwitzige Hand in seinen Hintern kniff, kam er wieder zurück in das hier
und jetzt.

"Nii-san!", der ältere Uchiha bekam einem mahnenden Blick seitens Sasuke.

"Du siehst so geil aus, wenn du kurz aufschreist..oder mit vor Lust gefüllter Stimme
aufstöhnst."
Sasuke sah nun aus wie eine Tomate.

"Nii-"

Itachi hatte schnell die Lippen von Sasuke mit versiegelt und dabei seine Zunge in
seinen Mund geschoben.

"Dafür haben wir später immer noch Zeit, aber jetzt müssen wir leider zur Party von
deinem achsolieben Deidara."

"Eifersüchtig, Süßer?"
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"Soweit kommts noch. Doch nicht wegen so einer Barbie. Da siehst das Monster von
Loch Ness ja noch schöner aus, also bitte."

Itachi kicherte vor sich hin, was Sasuke mit einem skeptischen Blick begutachtete.

"Was gibt es denn da bitte zu lachen, Itachi?"

Sasuke wurde gerade jetzt erst bewusst, dass er seinen Bruder mit seinem normalen
Namen angesprochen hatte, was eigentlich sonst nicht der Fall war.

"Ich wusste ja gar nicht, dass du auf Deidei eifersüchtig bist."

"Wie hast du die Barbie genannt? Deidei? Hattest du schon mal mit der Barbie 'ne
heiße Nacht, oder was?", kaum hörte Itachi da, was sein kleiner Bruder zu ihm sagte,
verschwand sein Lachen und er schaute seinen Bruder mit seinen Sharingan an.

"Sasu, geh nicht zu weit. Wir sind zwar Freunde, aber miteinander geschlafen haben,
wir noch nie. Also hör auf damit."

"Was denn, dass war doch nur eine ganz normale Frage. Ich hätte nicht gedacht, dass
du mal mit Deidara geschlafen hast.", diese Aussage war jetzt eindeutig zu viel.

Wutentbrannt nahm Itachi den Arm seines Bruders und zog ihn zu seinem Auto, um
ihm dann..die Tür aufzuhalten?

"Darf ich bitten?"

//Er macht mir Angst, war um ist er denn..so..so..liebenswürdig?//

Eigentlich war Sasuke gerade erst klar geworden, dass der Streit, den sie vorhin
gehabt hatten, völlig unnötig war.

Wahrscheinlich war da auch Itachi klar geworden.

"Wenn du weiter so lieb zu mir bist, kannst du dich heute Abend auf eine kleine
Überraschung gefasst machen.", mit diesen Worten stieg der Kleine ein.

Kaum eine Sekunde später, war sein Bruder auch schon eingestiegen und wollte
gerade losfahren, als er von Sasuke an der Schulter gefasst wurde, um ihm einen
stürmischen Kuss aufzudrücken.

"Entschuldige wegen vorhin. Das war nicht so gemeint. Ich liebe dich."

Itachi lächelte seinen Bruder liebevoll an, bevor er ein 'Ich dich auch' über die Lippen
brachte und losfuhr.

5 Minuten später, war Itachi bewusst geworden, dass der Kleine ihn gerade, weil er es
wollte geküsst hatte.
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"Sasu, mach mich bloß nicht so an, sonst weiß ich nicht, ob ich dich jetzt nicht in einen
Wald schleppen soll, um dich hemmungslos zu nehmen."

Sasuke musste leise lachen.
"Tja Nii-san, der Gedanke gefällt mir."

In diesem Moment musste Sasuke auch wieder daran denken, was sich in den drei
Tagen verändert hatte.

Eigentlich gar nichts außer, das sein Bruder jetzt mehr als pervers war.

"Sasu, du kannst froh sin, das wir gerade an einem Waldstück vorbeigefahren sind,
sonst lägst du jetzt nackt auf dem Waldboden und würdest betteln, dass ich dich
nehmen solle."

//Der Kleine kann was erleben, wenn wir zu Hause sind...mich so an anzumachen//

Bei Deidara angekommen, musste er nicht mal anklopfen, weil ein wutentbrannter
Deidara die Tür öffnete.

"Kannst du mir mal sagen, warum du erst jetzt kommst, un?"

"Wieso denn? Die Party hat doch erst vor 20 Minuten begonnen."

Itachi wusste natürlich sofort, dass sein bester Freund nur so tat, als sei er sauer, was
er auch gleich zeigte, in dem er wieder ganz der Alte war und ihn gut gelaunt
anlächelte.

"Man, du weißt doch, dass das nur ein Scherz war, un. Und jetzt komm' endlich rein,
hm."

Sasuke und Itachi gingen hinein und wurden sofort von den Anderen mit Gepfeife
begrüßt.

"Hey Sasuke, was willst du trinken?", fragte Naruto.

"Ähm...Ich nehme 'nen Bier."
Nicht mal ausgesprochen, wurde Sasuke von seinem Bruder festgehalten und mit
einem mahnenden Blick gemustert.

"Ich warne dich, Sasuke. Kommt auch nur ein Tropfen Alkohol, an deine
verführerischen Lippen, bekommst du riesen-SASUKE!"

Itachi hatte bemerkt, dass sein Bruder mit seinem besten Freund sprach und ihn
gekonnt ignorierte.

Mit einer schnellen Bewegung hatte Itachi seinen Bruder an den Schultern gepackt,
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und ihn zu sich gedreht.
Was Sasuke ziemlich nervig fand.

"Oh Gott Nii-san, jetzt bleib doch mal locker. Ich bin kein kleines Kind mehr. Ich kann,
will und darf schon Alkohol trinken."

"Das mag ja sein, aber ich bin immer noch dein Vormund. Und wenn ich dir sage, dass
du kein Alkohol trinkst, dann trinkst du kein Alkohol."

Sasuke hatte keine Lust mehr.
Itachi sagte ihm immer was er dürfe und was nicht.

"In Ordnung, Aniki. Ich werde kein Alkohol zu mir nehmen."

"Zum Donnerwetter noch-Was?"

"Ich werde keinen Alkohol trinken.", etwas verwirrt lächelte Itachi seinen Bruder an,
während der nur Augen für die Party hatte.

"Ähm, okay, dann habe ich ja erreicht, was ich erreichen wollte."
Mit diesen Worten drehte sich Itachi um und fing an die Party zu genießen.

//Endlich ist der weg//

"Hey Naruto, bring mir mal 'nen Bier."

Eine halbe Stunde später war Sasuke ziemlich angetrunken.
Er saß auf einen Schoß von einem Mann, den er nicht mal kannte, und kicherte vor sich
hin.

//Wo ist er denn nur..Schatz..Wo bist du de...?//

Itachi stockte der Atem.
Da saß doch tatsächlich sein Bruder, allem anschein angetrunken, und dann auch noch
auf dem Schoß von...Hidan?

Das genügte ihm jetzt aber.

"UCHIHA SAUKE!"

Itachi trat wutentbrannt auf seinen Bruder zu, und gab ihm eine schmerzhaft,
schallende Ohrfeige.

"SAG MAL, HAST DU SIE NOCH ALLE? HABE ICH DIR NICHT GESAGT, DASS DU KEINEN
ALKOHOL ZU DIR NEHMEN SOLLST?"

Auf das Gesagte folgte noch eine etwas schmerzhaftere Ohrfeige als zuvor.
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"Nii-san, b-bitte hör auf. Warum tust du mir so weh? Liebst du mich etwa nicht mehr?"

Der Uchihaerbe kam nun wieder zur Besinnung und sah seinen kleinen, verängstigten
Bruder an.

"Warum ich dir weh tue ist doch ganz klar. Du bist total besoffen und sitzt auf Hidans
Schoß, der dich am liebsten hier und jetzt nehmen würde."

"Das ist doch scheißegal. Was glaubst du, mit wem ich alles geschlafen habe, bevor wir
zusammenkamen?"
Das hatte gesessen.

"Dann viel Spaß noch, und glaube nicht, dass ich dir helfen werde, wenn Hidan dich
vernaschen will."

Sasuke fing an zu weinen.
"JETZT IST ES EINDEUTIG, DU LIEBST MICH NICHT. ICH WETTE MIT DIR, DASS DU MICH
NIE GELIEBT HAST. ICH HASSE DICH!!"

Kaum das ausgesprochen, nahm Itachi regelrecht die Flucht.

Natürlich war es nicht wahr, dass er seinen Bruder hasse und das er mit anderen auch
geschlafen habe außer mit ihm.

Itachi war seine erste Liebe und sozusagen auch seine erste Bettgeschichte.

Hidan der das alles mit belustigtem Blick begutachtete, sah das jetzt seine Chance
kam.

Hidan stand auf und schlang dem Kleinen seine Arme um den Körper um ihn zu
trösten.

"Möchtest du mit mir nach oben gehen, und ein bisschen reden?",

Sasuke nickte scheu.

"Dann komm."

Vorsichtig zog Hidan den Kleinem am Ärmel und ging mit ihm hoch in ein Zimmer, das
voller Bilder und Materialien war.

//Wahrscheinlich Deidaras Kunstraum, oder wie er diese Zimmer nennt//

Hidan schaute sich noch ein wenig um, bevor er sich zu Sasuke auf die Couch setzte.

"Erzähl mir mal, was da eigentlich los war. Warum ist dein Bruder denn so
ausgetickt?", der kleine Uchiha zuckte mit den Schultern.

"Ich weiß es nicht. Er hat mir zwar verboten etwas zu trinken, aber was soll ich denn
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auf einer Party trinken..Pfefferminztee?"

Hidan musste lachen.
"So wie dein Bruder ausgetickt ist, dürftest du nicht mal das trinken, glaube ich."
Sasuke schaute Hindan dankend an.

"Da habe Sie wahrscheinlich recht. Ich glaube ihm wäre es lieber, wenn er mir ein
Fläschen zubereiten würde, wo auch nur gute Vitamine drinne sind."

"Da hast du wohl recht. Könntest du mir eine Gefallen tun?"

"Natürlich. Sie haben mir geholfen und ich werde ihnen helfen."

"Hör bitte auf mich zu siezen. Ich fühle mich dann immer so alt."

Sasuke musste jetzt herzhaft lachen.
"Sie-ähm ich meine du bist wirklich sehr nett. Ich mag dich. Ach, ich bin aber auch ein
Tollpatsch. Ich habe mich nicht mal vorgestellt. Mein Name ist Sasuke."

"Ich bin Hidan.", beide reichten sich die Hände.

"Sag mal, wie willst du denn jetzt eigentlich deinen Bruder um Entschuldigung
bitten?"

"Ich weiß es ni-MOMENT! Ich muss ihn gar nicht um Entschuldigung bitten. Immerhin,
hat er doch angefangen mich..zu..schlagen.."

Die Worte kamen traurig und verzweifelt aus dem Mund des Jüngeren.

"Das mit den Sexpartnern, was du deinem Bruder erzählt hast, war das eigentlich
ernst gemeint oder nicht?"

"Nein. Er war der Erste mit dem ich geschlafen habe. Ich liebe ihn doch so sehr und
könnte ihn niemlas hassen, selbst, wenn er das so wollte."

"Hidan?"

"Hm?"

"Halt mich bitte fest."

Hidan schloss die Arme um Sasuke und gab ihm zu Sasukes Verwunderung einen Kuss
auf die Haare.

Sasuke löste sich etwas entgeistert aus der Umarmung.

"Entschuldige."

"Nein, nein.. das war schon in Ordnung."
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"Sasuke, darf ich dich küssen?"
Etwas perplex saß Sasuke neben Hidan nickte dann jedoch und schloss die Augen.

Weiche Lippen legten sich auf seine und nach ein paar Sekunden forderte eine Zunge
auch um Einlass.

Sasuke ließ die Zunge gewähren und genoss den Kuss sichtlich.

Der kleine Uchiha schlang die Arme um den Nacken von Hidan und intensivierte den
Kuss noch etwas.

Hidan verlagerte sein Gweicht etwas, um Sasuke unter sich zu bringen.

"Sasuke, darf ich mit dir schlafen?"
Die Frage hätte Sasuke nicht erwartet.

Er lächelte jedoch und das genügte Hidan als Antwort.

Er fing an den Hals des Jüngeren zu liebkosen.

Sasuke war dies Berührungen nur von seinem Bruder gewohnt.

Dies Gefülhe die er hatte, durften doch gar nicht wahr sein.

Hidan schob das T-Shirt von Sasuke nach oben um die Haut dort zu küssen.

Sasuke wand sich vor Erregung unter dem Älteren.

Nach ein paar Machenschaften waren Hindan und Sasuke splitternackt.
"Entspann dich."
Sasuke nickte

Hidan drang vorsichtig in den Kleinen ein.

"Geht es?"

"Seit wann stellte man denn bitter solche Fragen, wenn man miteinander schläft?"

Hidan drang immer wieder in den Kleinen ein.

Urplötzlich hörte Hidan auf sich zu bewegen.

Sasuke wunderte sich ein wenig, denn Hidan starrte auf die Tür.

Als auch der kleine Uchiha dahin sah wusste er auch warum.

Sein Bruder stand in der Tür und beobachtete, was da gerade passierte.
Wie konnte sein Engel ihm nur so etwas antun?
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"Itachi.."
Schon war er wieder verschwunden.

//Was habe ich nur getan//

Völlig verzweifelt schaute er Hidan an, der Verstand und sich aus ihm zurückzog.
Schnell angezogen lief der Kleine runter und suchte nach seinem Bruder.

//Itachi...bitte höre mich an..ich liebe dich doch so sehr//

"VERDAMMT, ICH LIEBE DICH!"

So das nächste Kapitel ist fertig^^

Ich hoffe es haut euch gefallen ^-^
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